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Bekanntmachung 

 
des Jahresabschlusses 2008 

der Betreuungseinrichtungen für Kinder & Jugendliche 
der Stadt Eschweiler, AöR – BKJ 

 
Der Verwaltungsrat der Betreuungseinrichtungen für 
Kinder & Jugendliche der Stadt Eschweiler, AöR – 
BKJ hat am 18.12.2012 den Jahresabschluss zum 31. 
Dezember 2008 und den Lagebericht für das Wirt-
schaftsjahr 2008 wie folgt festgestellt: 
 
Bilanzsumme:   3.647.823,31 € 
Jahresüberschuss:      343.806,79 €. 

 
Der Jahresüberschuss ist nach Verrechnung mit dem 
Verlustvortrag aus 2007 auf neue Rechnung vorzutra-
gen. Der Verwaltungsrat hat dem Vorstand für das 
Wirtschaftsjahr 2008 Entlastung erteilt. 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2008 wurde der Wirtschaftsprüfer, Dipl.-Ing. 
Thomas Gödtner, beauftragt. 
Dieser hat am 30. November 2012 den folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 
 
„Ich habe den Jahresabschluss – bestehend aus 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – 
unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der Betreuungseinrichtungen für Kinder & 
Jugendliche der Stadt Eschweiler, Anstalt öffentlichen 
Rechts – BKJ, Eschweiler, für das Wirtschafts-jahr 
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2008 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss 
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtli-
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmun-
gen der Satzung liegen in der Verantwortung des 
gesetzlichen Vertreters der Anstalt öffentlichen 
Rechts. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grunds-
ätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich 
auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er-
kannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld der Anstalt öffentlichen Rechts sowie die Er-
wartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzun-

gen des gesetzlichen Vertreters sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung 
bildet. 
 
Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Betreu-
ungseinrichtungen für Kinder & Jugendliche der Stadt 
Eschweiler, Anstalt öffentlichen Rechts – BKJ. 
 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Betreuungseinrichtungen für Kinder & Jugendli-
che der Stadt Eschweiler, Anstalt öffentlichen Rechts – 
BKJ, und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
 
Der Jahresabschluss 2008 sowie der Lagebericht für das 
Wirtschaftsjahr 2008 liegen zur Einsichtnahme bis zur 
Feststellung des folgenden Jahresabschlusses in der 
Geschäftsstelle der BKJ im Rathaus, Johannes-Rau-Platz 
1, 52249 Eschweiler, Zimmer 375 (3. Etage), während der 
Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Der vom Verwaltungsrat der BKJ festgestellte und bestä-
tigte Jahresabschluss 2008 der Betreuungseinrichtungen 
für Kinder & Jugendliche, Anstalt öffentlichen Rechts, 
BKJ, wird hiermit gemäß § 27 Abs.3 Satz 1, Kommunalun-
ternehmensverordnung (KUV), öffentlich bekannt ge-
macht. 
 
 
Eschweiler, den 19. Dezember 2012 
 
Joußen 
Vorstand 
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Bezirksregierung Arnsberg 

Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

 
Geschäftszeichen 61.i 5-1.2-2009-1      Düren, 21.12.2012 

 
Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G  

 
2. Änderung des Rahmenbetriebsplans für den 
Braunkohlentagebau Inden der RWE Power AG vom 
20.09.1984 mit Ergänzung vom 21.05.1990 betreffend 
die Änderung der Wiedernutzbarmachung (Restsee 
statt Verfüllung) 

 
Die von der RWE Power AG unter dem 17.12.2010 bean-
tragte Zulassung der 2. Änderung des Rahmenbetriebs-
plans für den Braunkohlentagebau Inden wurde gemäß 
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§§ 55 und 56 in Verbindung mit § 48 Abs. 2 Bundes-
berggesetz (BBergG) vom 13.08.1980 (BGBl. I 
S.1310), zuletzt geändert durch Artikel 15a des Ge-
setzes vom 31.07.2009 (BGBl. I S. 2585) unter dem 
20.12.2012 zugelassen. 
 
Die 2. Änderung des Rahmenbetriebsplans Inden 
regelt die Wiedernutzbarmachung für den Tagebau 
Inden im Einklang mit den verbindlichen Zielen des 
Braunkohlenplans Inden, Räumlicher Teilabschnitt II, 
Änderung der Grundzüge der Oberflächengestaltung 
und Wiedernutzbarmachung (Restsee) einschließlich 
Folgemaßnahmen. Die in der Zulassung des Rah-
menbetriebsplans vom 29.06.1995 (i5-1.2-2-1) sowie 
in der Zulassung der 1. Änderung des Rahmenbe-
triebsplans vom 06.04.2000 (i5-1.2-2-3) ausgespro-
chenen Nebenbestimmungen bleiben unberührt, so-
weit sich aus den Nebenbestimmungen zur o. a. 2. 
Änderung des Rahmenbetriebsplans für den Tagebau 
Inden nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt. Die 
Zulassung ist mit Nebenbestimmungen versehen. 
Die mit der jetzigen Zulassung der 2. Änderung des 
Rahmenbetriebsplans ausgesprochenen Nebenbe-
stimmungen haben die Konkretisierung von einzelnen 
Maßnahmen des Betriebes und der Wiedernutzbar-
machung zum Gegenstand und zielen im Übrigen 
darauf ab, dass die dem Rahmenbetriebsplan nach-
folgenden wasserrechtlichen und sonstigen Genehmi-
gungsverfahren rechtzeitig eingeleitet werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen die Zulassung der 2. Änderung des Rahmen-
betriebsplans für den Tagebau Inden kann innerhalb 
eines Monats nach Zustellung dieser Zulassung Klage 
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le beim Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 
92 in 52070 Aachen, Postanschrift: Postfach 10 10 
51, 52010 Aachen, einzureichen. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden. Der Klage nebst Anlagen sollen 
so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle Betei-
ligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls die 
Frist durch das Verschulden eines Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden 
dem Kläger zugerechnet. 
Eine Ausfertigung der Zulassung der 2. Änderung des 
Rahmenbetriebsplans mit dem dazugehörigen Be-
triebsplanantrag und einem Grundstücksverzeichnis 
liegen in der Zeit vom 14.01.2013 bis 28.01.2013 

während der Dienststunden in folgenden Städten und 
Gemeinden zur Einsichtnahme aus: 
 
a)  Stadt Düren, Kaiserplatz 2 – 4, 52349 Düren 
b)  Stadt Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1,  

52249 Eschweiler 
c)  Stadt Jülich, Große Rurstraße 17, 52428 Jülich 
d)  Gemeinde Inden, Rathausstraße 1, 52459 Inden 
e)  Gemeinde Aldenhoven, Dietrich-Mülfahrt-Straße 

11-13, 52457 Aldenhoven 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die o. a. Zulas-
sung der 2. Änderung des Rahmenbetriebsplans für 
den Tagebau Inden gegenüber allen Betroffenen und 

denjenigen gegenüber, die Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Der Zulassungsbescheid kann bis zum Ablauf der 
Rechtsbehelfsfrist von den Betroffenen und von denjeni-
gen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich bei der 
Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6, Bergbau und 
Energie in NRW, Postfach 10 25 45 in 44025 Dortmund 
angefordert werden. 
 
Bezirksregierung Arnsberg 
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 
Im Auftrag: 
gez. Kurt Krings 
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Ordnungsbehördliche  Verordnung 

über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonntagen 
im Jahr 2013 

 
Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der 
Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) 
vom 16.11.2006, GV.NRW  S. 516, SGV NRW 113) in der 
jeweils geltenden Fassung i.V. mit § 27 Ordnungsbehör-
dengesetz (OBG) vom 13.05.1980 (GV NW S. 528, SGV 
NRW 2060) in der jeweils geltenden Fassung wird für die 
Stadt Eschweiler gem. Beschluss des Rates vom 
19.12.2012 verordnet: 
 

 
§ 1  Anlass 

  
Aus Anlass des Stadtfestes „Blüten und Farben“, des 
Stadtfestes mit Handwerkermarkt, des „Tag des Eschwei-
ler Karneval“ und eines Themensonntags „Eschweiler 
präsentiert sich in weihnachtlichem Flair“ dürfen an den 
Sonntagen  
 

24. März 2013, 
01. September 2013, 

10. November 2013 und 
22. Dezember 2013 

 
Verkaufsstellen im gesamten Stadtgebiet Eschweiler von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 
 

 
§ 2  Arbeitnehmerschutz 

 
Der besondere Schutz der Arbeitnehmer nach § 11 Ar-
beitszeitgesetz in Verbindung mit § 11 Abs. 2 und § 12 
Abs. 2 des Ladenöffnungsgesetzes ist zu beachten. 
 
 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten 
 

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können als 
Ordnungswidrigkeit nach § 13 Ladenöffnungsgesetz NRW 
geahndet werden. 
  
 

§ 4 Aufhebung einer ordnungsbehördlichen  
Verordnung 

 

Die Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhal-
ten von Verkaufsstellen aus Anlass des „Tag des E-
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schweiler Karnevals“ in der Stadt Eschweiler vom 
15.10.2004 wird aufgehoben. 

 
 

§ 5  In-Kraft-Treten 
 

Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkün-
dung in Kraft. 
 
Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung 
wird hiermit verkündet. 
 
Eschweiler, den 20.12.2012 
 
Bertram,  
Bürgermeister 
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Satzung über die Notwendigkeit, Art, Gestaltung 

und Höhe von Einfriedungen in der 
Stadt Eschweiler 

Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 
19.12.2012 aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994, 
zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 23. 
Oktober 2012 (GV. NRW. S. 474) und § 86 Abs. 1 Nr. 
5 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - 
Landesbauordnung - (BauO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 1. März 2000 (GV. NRW. S. 
256) in der zurzeit geltenden Fassung folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1 
Anwendungsbereich 

 

Für die Einfriedung der Baugrundstücke im Stadtge-
biet Eschweiler gelten neben den Vorschriften der 
Bauordnung NRW die Bestimmungen dieser Satzung. 
 
 

§ 2 
Allgemeines 

 

(1)  Soweit rechtsverbindliche Bebauungspläne mit 
Festsetzungen über die Notwendigkeit, Art, Ge-
staltung und Höhe von Einfriedungen bestehen, 
bleiben diese unberührt. 

 
(2) Soweit Festsetzungen nach Abs. 1 nicht beste-

hen, gelten die Vorschriften der §§ 2 bis 11 die-
ser Satzung. 

 
(3)  Die Bestimmungen der Bauordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen in der jeweils gültigen Fas-
sung bleiben unberührt. 

 
 

§ 3 
Begriffe 

 

(1)  Hecken sind Pflanzungen gleicher Art und Höhe, 
ein- oder mehrreihig, geschnitten oder unge-
schnitten, mit oder ohne einen Zaun von quer 
gespannten Drähten. 

 
(2)  Einfriedungen nicht massiver Bauart sind Zäune aus 

Holz (wie Spriegel- und Lattenzäune), Draht, Draht-
geflecht, Kunststoffgeflecht, Metallgitter. Hierbei darf 
es sich nur um zu mindestens 20 % durchlässige 
Zäune handeln. 

 
(3)  Einfriedungen massiver Bauart (geschlossen, blick-

dicht) sind z.B. Mauern, Wände aus Stein-, Beton-, 
Kunststoff- oder Glasplatten und Holzplanken. 

 
(4)  Stützmauern sind bauliche Anlagen zur Abfangung 

des Geländes oder anderer baulicher Anlagen, zu-
meist im hängigen Gelände. Diese können auch der 
Absicherung von Abgrabungen dienen. Keine 
Stützmauern sind Grenzmauern, die zur Aufschüt-
tung eines Grundstücks errichtet werden. 

 
 

§ 4 
Einfriedungen allgemein 

 

(1)  Mauern in unverputzten Schwemm- oder Schlacken-
steinen sind nicht zulässig. 

 
(2)  Verputzte Mauern sind anzustreichen oder zu 

schlämmen, es sei denn, dass sie eine Struktur oder 
Gliederung erhalten. 

 
(3)  Das Anbringen eines Stacheldrahtzaunes ist unzu-

lässig; davon unberührt bleiben die Fälle des § 9 
Satz 2 dieser Satzung. 

 
 

§ 5 
Einfriedungen entlang der  

öffentlichen Verkehrsflächen 
 

(1)  Wenn Grundstücke entlang der öffentlichen Ver-
kehrsflächen eingefriedet werden, so ist die Einfrie-
dung entweder auf der Straßenbegrenzungslinie zu 
errichten oder - falls eine Angleichung von benach-
barten Grundstücken gesichert ist - zwischen be-
nachbarten Vordergebäuden. 

 
(2)  Die Bauaufsichtsbehörde ist aus Gründen der Ge-

fahrenabwehr ermächtigt, eine Einfriedung oder die 
Abgrenzung bebauter oder bebaubarer Grundstücke 
entlang der öffentlichen Verkehrsfläche zu verlan-
gen. 

 
(3)  Die Einfriedungen dürfen eine Höhe von 2,00 m 

nicht überschreiten. 
 
 

§ 6 
Einfriedungen von Vorgärten 

 

Einfriedungen von Vorgärten (der zu einem Wohngebäu-
de gehörende Teil des Gartens, der zwischen 
Gebäude und der Straße liegt) müssen den freien Einblick 
in die Grundstücke ermöglichen. 
 
Als Einfriedungen sind zulässig: 
 
1.  Massive, frostfrei gegründete Sockel bis zu einer 

Höhe von 0,40 m über Gelände, 
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2.  massive Sockel wie unter Nr. 1 mit darauf ste-
henden Gittern aus Holz oder Metall bis zu einer 
Gesamthöhe (einschließlich Sockel) von 0,80 m, 

 
3.  Hecken bis zu einer Gesamthöhe von 0,80 m, 

gegebenenfalls auch in Verbindung mit Einfrie-
dungen nach Nr. 1 oder 2, 

 
4.  sicher gegründete Randeinfassungen aus  

Natur-, Kunst- oder Betonstein, sofern ein befes-
tigter Bürgersteig vorhanden ist. 

 
 

§ 7 
Rückwärtige und seitliche Einfriedungen 

 

Rückwärtige und seitliche Einfriedungen sind, soweit 
es sich nicht um Vorgarteneinfriedungen handelt, in 
massiver Bauart bis zu einer Höhe von 2,00 m zuläs-
sig. 
 
Die privatrechtlichen Vorschriften des Nachbarrechts-
gesetzes (NachbG NRW) in der jeweils gültigen 
Fassung bleiben von dieser Satzung unberührt. 
 
 

§ 8 
Zulässige Höhe der Einfriedungen von gewerblich 

oder industriell genutzten Grundstücken 

 
Die Einfriedung von gewerblich genutzten Grundstü-
cken darf eine Höhe von 2,00 m nicht überschreiten. 
Eine gewerbliche Nutzung des Grundstückes liegt 
dann vor, wenn es in dem Teil, der eingefriedet wird, 
dem Betriebszweck dient. 
 
 

§ 9 
Gärtnerisch oder landwirtschaftlich genutzte 

Grundstücke 
 

Gärtnerisch oder landwirtschaftlich genutzte Grund-
stücke dürfen, wenn sie im Außenbereich im Sinne 
des § 35 Baugesetzbuch (BauGB) in der jeweils gülti-
gen Fassung liegen, nicht in massiver Bauweise ein-
gefriedet werden. Stacheldraht ist hier zulässig. 
 
 

§ 10 
Stützmauern 

 

Liegt die natürliche Geländeoberfläche beiderseits 
einer Grundstücksgrenze auf verschiedenen Höhen, 
so gilt die Stützmauer bis zur Höhe des höher gelege-
nen Geländes nicht als Einfriedung. 
 
 

§ 11 
Abweichungen 

 
Von den Vorschriften dieser Satzung können auf 
Antrag im Einvernehmen mit der Stadt Eschweiler 
Abweichungen nach § 73 Abs. 1 BauO NRW durch 
die Bauaufsichtsbehörde zugelassen werden. 
 
 
 
 

§ 12 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
Mit Inkrafttreten dieser Satzung tritt die Einfriedungssat-
zung vom 13.12.2007 außer Kraft. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines Jah-
res seit der Verkündung gegen diese Satzung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
 
Eschweiler, 20.12.2012 
 
Bertram  
Bürgermeister 
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Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Eschweiler 
(Friedhofsgebührensatzung) 

 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW 1994 S. 666), in der 
zurzeit gültigen Fassung und der §§ 1, 2, 4, 5 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW 1969 S. 
712), in der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt 
Eschweiler in seiner Sitzung vom 19.12.2012 folgende 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Friedhöfe der Stadt Eschweiler (Friedhofsgebüh-
rensatzung) beschlossen: 
 

§ 1 Gebührenerhebung 

 
Für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Eschweiler und 
ihrer Bestattungseinrichtungen werden Gebühren nach 
Maßgabe dieser Satzung erhoben.  
 

 § 2 Zahlungspflichtiger 
 

Zur Zahlung der Gebühren ist der Antragssteller und der-
jenige verpflichtet, in dessen Interesse oder Auftrag die 
Benutzung des Friedhofes erfolgt. Wird der Antrag von 
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mehreren  Personen oder im Interesse eines anderen 
oder mehrerer Personen gestellt, so haften sie als 
Gesamtschuldner.  
 

§ 3 Erwerb von Nutzungsrechten 
 

Für den Erwerb des Nutzungsrechtes an einer Grab-
stätte werden für die jeweilige Mindestruhefrist nach-
stehende Gebühren erhoben: 
 
1. Reihengrabstätten  
 
1.1 

 
Erdreihengrabstätten 

 

1.1.1 Erdreihengrab 1.760,00 € 
1.1.2 Erdreihengrab mit liegender 

Gedenktafel ohne Gestaltung 
2.390,00 € 

1.1.3 anonymes Erdreihengrab 2.390,00 € 
 
1.2 

 
Kinderreihengrab 

 
630,00 € 

 
1.3 

 
Urnenreihengrabstätten 

 

1.3.1 Urnenreihengrab 1.060,00 € 
1.3.2 anonymes Urnenreihengrab 1.240,00 € 
1.3.3 Urnenreihengrab mit liegender 

Gedenktafel ohne Gestaltung 
1.240,00 € 

 
1.4 

 
Ascheverstreuung auf dem 
Aschestreufeld 

 
1.220,00 € 

 
2. 
 

 
Wahlgrabstätten 

 

2.1 Erdwahlgrabstätten  
2.1.1 Einzelwahlgrab 3.630,00 € 
2.1.2 Doppelwahlgrab 6.395,00 € 
2.1.3 Erwerb einer zusätzlichen 

Wahlgrabstelle 
3.080,00 € 

 
2.2 

 
Wahlgrabkammern 

 
3.160,00 € 

 
2.3 

 
Urnenwahlgrab 

 
1.610,00 € 

 
§ 4 Verlängerung der Dauer von Nutzungsrechten 

 

Für die Verlängerung der Dauer von Nutzungsrechten 
an Wahlgrabstätten werden für jedes Jahr folgende 
Gebühren erhoben: 
 
1. Einzelwahlgrabstätte 120,00 € 
2. Doppelwahlgrabstätte 215,00 € 
3. für jede weitere Wahlgrabstelle 105,00 € 
4. Wahlgrabkammer 160,00 € 
5. Urnenwahlgrabstätte   80,00 € 
 

§ 5 Bestattungsgebühren 
 

Für die Durchführung von Bestattungen bzw. Beiset-
zungen und für das Verstreuen von Asche werden 
erhoben: 
 
1. Erdbestattungen 544,00 € 
2.  Erdbestattungen in einer  

Wahlgrabkammer 
362,00 € 

3.  Erdbestattungen in einer  
Kinderreihengrabstätte 

170,00 € 

4.  Urnenbeisetzungen 288,00 € 
5.  Verstreuen von Aschen auf  

dem Aschestreufeld 
278,00 € 

 

Mit den Bestattungs- bzw. Beisetzungsgebühren ist die 
Benutzung des Aussegnungsraumes und der Kühl- bzw. 
Leichenzelle nicht abgegolten.  
 

§ 6 Wiedereinbettung und Umbettung 
 

Für die Durchführung von Wiedereinbettungen werden 
Bestattungs- bzw. Beisetzungsgebühren entsprechend § 
5 dieser Satzung erhoben.  

 
§ 7 Besondere Gebühren 

 
1. Für die Inanspruchnahme  
1.1 des Aussegnungsraumes 256,00 € 
1.2 einer Kühlzelle 117,00 € 
1.3 einer Leichenzelle 77,00 € 
 
2. 

 
Sonstige Gebühren 

 

2.1 Genehmigung eines Antrages 
zur Aufstellung eines Grabzei-
chen und sonstigen baulichen  
Anlagen auf Grabstätten  

41,00 € 

2.2 Pflege- und Verwaltungsge-
bühr bei vorzeitiger Rückgabe 
einer Grabstätte 

 

2.2.1 jährliche Gebühr bei einer 
Einzelwahlgrabstätte 

82,00 € 

2.2.2   jährliche Gebühr bei einer 
Doppelwahlgrabstätte 

144,00 € 

2.2.3 jährliche Gebühr bei einer 
zusätzlichen Wahlgrabstätte 

62,00 € 

2.2.4 jährliche Gebühr bei einer 
Erdreihengrabstätte 

  39,00 € 

2.2.5 Verwaltungsgebühr pro Grab-
stätte  

61,00 € 

 
2.3 

 
Genehmigung  zur Ausübung 
gewerblicher Arbeiten 

 
41,00 € 

  
§ 8 Gebührenbefreiung 

 

(1) Für die auf städtischen Friedhöfen befindlichen Grä-
ber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft wer-
den Gebühren nach dieser Satzung nicht erhoben. 

 
(2) Für die Ehrengräber im Sinne des § 18 der Fried-

hofssatzung der Stadt Eschweiler vom 13.06.2007 
werden Gebühren nach dieser Satzung nicht erho-
ben.  

 
§ 9 Fälligkeit 

 

Sämtliche Gebühren sind fällig und zahlbar innerhalb von 
4 Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides. 
Die Gebühren unterliegen der Beitreibung nach den Vor-
schriften des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für das 
Land Nordrhein Westfalen (VwVG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. NRW S. 510) 
in seiner jeweils gültigen Fassung. 
 

§ 10 Rechtsmittel 
 

Gegen die Heranziehung zu diesen Gebühren stehen 
dem Zahlungspflichtigen Rechtsmittel nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung VwGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der 
jeweils gültigen Fassung, zu. Durch die Einlegung eines 
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Rechtsmittels wird die Verpflichtung zur Zahlung der 
Gebühr nicht gehemmt. 
 

§ 11 Inkrafttreten 

 
Diese Friedhofsgebührensatzung tritt am 01.01.2013 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebührensat-
zung vom 13.06.2007 in der Fassung der ersten 
Nachtragssatzung vom 15.11.2010 außer Kraft. 

 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt 
Eschweiler (Friedhofsgebührensatzung) vom 
19.12.2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes  Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht  worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Stadt  Eschweiler vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und  die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Eschweiler, 19.12.2012 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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17. Nachtragssatzung 

 
vom 19.12.2012 

 
zur Gebührensatzung vom 07.02.1996 zur Satzung 
der Stadt Eschweiler über die Entwässerung der 
Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche 
Abwasseranlage 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) 
in der zurzeit geltenden Fassung, der §§ 1, 2, 4, 6, 7 
und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. 
NRW. S. 712) in der zurzeit geltenden Fassung und 
der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das 
Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabga-
bengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114) in der zurzeit 
geltenden Fassung, sowie der §§ 51a, 53, 64 und 65 
des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-

Westfalen (Landeswassergesetz -LWG-) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV.NRW. S. 926) 
in der zurzeit geltenden Fassung hat der Rat der Stadt 
Eschweiler in seiner Sitzung am 19.12.2012 folgende 17. 
Nachtragssatzung zur Gebührensatzung vom 07.02.1996 
zur Satzung der Stadt Eschweiler über die Entwässerung 
der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche 
Abwasseranlage, zuletzt geändert durch die 16. Nach-
tragssatzung vom 14.12.2011, beschlossen: 
 
 

§ 1 

 
§ 4 erhält folgende Fassung: 
 

Schmutzwassergebühr 
 

Die Benutzungsgebühr beträgt: 
 
a) für die an die Abwasseranlage angeschlossenen 

Grundstücke 
            2,35 Euro   

je cbm bezogenem Frischwasser, 
    
b) für Grundstücke, von denen die Abfuhr von Ab-

wasser aus abflusslosen Gruben erfolgt, 
              2,35 Euro 

je cbm bezogenem Frischwasser. 
 
 

§ 2 

 
§ 6 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

 
Niederschlagswassergebühr 

 
Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter befestigter 
und bebauter Fläche im Sinne des § 5 Abs. 1 

 
              1,44 Euro.   
 
       

§ 3 

 
Diese 17. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 17. Nachtragssatzung zur Gebührensat-
zung vom 07.02.1996 zur Satzung der Stadt Eschweiler 
über die Entwässerung der Grundstücke und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
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c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 

der Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
 
Eschweiler, 19.12.2012 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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16. Nachtragssatzung 

 
vom 19.12.2012 

 
zur Gebührensatzung vom 25.06.1997 zur Satzung 
über die Abfallentsorgung in der Stadt Eschweiler 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW.S. 666) 
in der zurzeit geltenden Fassung, §  9 des Abfallge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesab-
fallgesetz - LAbfG -) vom 21.06.1988 (GV.NRW.S. 
250) in der zurzeit geltenden Fassung und der §§ 1, 2, 
4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 
(GV.NRW.S. 712) in der zurzeit geltenden Fassung, 
hat der Rat der Stadt Eschweiler in seiner Sitzung am 
19.12.2012 folgende 16. Nachtragssatzung zur Ge-
bührensatzung vom 25.06.1997 zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Eschweiler, zuletzt ge-
ändert durch die 15. Nachtragssatzung vom 
14.12.2011, beschlossen. 
 

§ 1 

 
(1) § 3 (2) erhält folgende Fassung: 
 
 Die Benutzungsgebühr beträgt jährlich 
 
 a) ohne Benutzung einer Biotonne 
 
  aa)  für einen 60-l Abfallbehälter    
    134,05 Euro, 
 
  bb)  für einen 120-l Abfallbehälter 
    231,42 Euro, 
 
  cc)  für einen 240-l Abfallbehälter 
    426,17 Euro, 
 
  dd)  für einen 1,1 cbm Container 
    1.821,85 Euro, 
 
 
 
 
 
 
 

 b) mit Benutzung einer Biotonne 
 
  aa)  für einen 60-l Abfallbehälter 
    172,07 Euro, 
 
  bb)  für einen 120-l Abfallbehälter 
    282,84 Euro, 
 
  cc)  für einen 240-l Abfallbehälter 
    504,39 Euro, 
 
  dd)  für einen 1,1 cbm Container   
    1.900,07 Euro. 
 
(2) § 3 (4) erhält folgende Fassung: 
 
 Bei Grundstücken, auf denen die Anzahl der Bioton-

nen die Anzahl der Restmülltonnen übersteigt, wird 
für jede zusätzliche Biotonne eine Gebühr in Höhe 
von 78,22 Euro jährlich erhoben. 

 
(3) § 3 (5) erhält folgende Fassung: 
 
 Für zugelassene Abfallsäcke nach § 10 Abs. 3 der 

Abfallentsorgungssatzung werden  Benutzungs-
gebühren in Höhe von je 5,10 Euro erhoben. 

 
 Für zugelassene Papiersäcke für Grün- und Bioab-

fälle nach § 10 Abs. 4 der Abfallentsorgungssatzung 
werden Benutzungsgebühren in Höhe von 3,10 € er-
hoben. 

 
§ 2 

 

Diese 16. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 16. Nachtragssatzung zur Gebührensat-
zung vom 25.06.1997 zur Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Stadt Eschweiler wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, 19.12.2012 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Satzung 

vom 19.12.2012 
 
der Stadt Eschweiler über die Festsetzung der 
Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2013  

 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV.NRW. S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung in 
Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (BGBl. I S. 965) in der zurzeit gültigen 
Fassung hat der Rat der Stadt Eschweiler in seiner 
Sitzung am 19.12.2012 folgende Hebesatzsatzung 
beschlossen: 
 

§ 1 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für 
das Haushaltsjahr 2013 wie folgt festgesetzt: 
 
1 Grundsteuer  
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) 
270 v.H. 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 450 v.H. 
2 Gewerbesteuer 430 v.H. 

 
§ 2 

 
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung der Stadt Eschweiler über 
die Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das 
Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 

der Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, den 19.12.2012 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 

96 

 
Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung  

 
1. Nachtragssatzung vom 19.12.2012 

zur Satzung über die Straßenreinigung und die  
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  

in der Stadt Eschweiler 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)  

vom 14.12.2011 

 
Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.7.1994 (GV NW S. 666), der §§ 3 und 4 
des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen 
(StrReinG) vom 18.12.1975 (GV NRW S. 706) und der  §§ 
4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 
712), jeweils in der derzeitig geltenden Fassung, hat der 
Rat der Stadt Eschweiler in seiner Sitzung am 19.12.2012 
folgende 1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Stra-
ßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren in der Stadt Eschweiler vom 14.12.2012 Stra-
ßenreinigungs- und Gebührensatzung) beschlossen: 

 
 

§ 1 

 
§ 6 Abs. 4 letzter Satz erhält folgende neue Fassung: 
 
Die Benutzungsgebühr je Frontmeter (Absätze 1 bis 3) 
beträgt jährlich: 
 
für die Reinigungsklasse S 2.1  1,45 Euro 
 
für die Reinigungsklasse S 2.2  1,16 Euro 
 
für die Reinigungsklasse S 3.1  2,67 Euro 
 
für die Reinigungsklasse S 3.2  2,38 Euro 
 

§ 2 
 

Die Anlage zur Satzung über die Straßenreinigung und 
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Eschweiler vom 14.12.2011 erhält folgende neue 
Fassung: 
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Anlage zur Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  
in der Stadt Eschweiler  

(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

  Straßenreinigung Winterdienst 

  Fahrbahn 
Rad- und Geh-

wege  
Fahrbahn 

Rad- und Geh-
wege  

Reinigungsklasse  S 1 Anlieger Anlieger Anlieger Anlieger 

Reinigungsklasse S 2.1 Anlieger Anlieger 
Stadt Eschweiler Dring-

lichkeitsstufe 1 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 2.2 Anlieger Anlieger 
Stadt Eschweiler Dring-

lichkeitsstufe 2 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 3.1 Stadt Eschweiler Anlieger 
Stadt Eschweiler Dring-

lichkeitsstufe 1 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 3.2 Stadt Eschweiler Anlieger 
Stadt Eschweiler Dring-

lichkeitsstufe 2 
Anlieger 

   
  

 

Straßenname Straßenzusatz Stadtteil 
Reinigungs- 

klasse 

Aachener Straße innerhalb der OD Stadtmitte / Röhe S 3.1 

Aachener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 308-316c Röhe S 1 

Aachener Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 298-298f Röhe P 

Abt - Simons - Straße   Dürwiß S 1 

Ackerstraße   Kinzweiler S 1 

Ahornweg   Dürwiß S 1 

Akazienhain   Waldschule S 1 

Albertstraße innerhalb OD Hastenrath S 3.1 

Albertstraße Weg zu den Häusern Nr. 13 - 49 Hastenrath S 1 

Albrecht – Dürer -Straße   Stadtmitte S 1 

Allensteiner Straße   Vöckelsberg S 1 

Alte Rodung   Waldschule S 2.2 

Alte Ziegelei   Röthgen S 1 

Am Bergamt Privatstraße Pumpe P 

Am Bongert   Dürwiß S 1 

Am Buchenwald   Pumpe S 1 

Am Burgbusch   St. Jöris S 1 

Am Burgfeld   Röthgen S 1 

Am Buschend   Weisweiler S 1 

Am Fließ   Dürwiß S 1 

Am Fresenberg   Nothberg S 3.1 

Am Ginsterbusch   Waldschule S 1 

Am Goldberg   Bergrath S 1 

Am Grünen Winkel   Stich S 1 

Am Hang   Stich S 1 

Am Hastenrather Fließ   Hastenrath S 1 

Am Heinrichsschacht   Stich S 1 

Am Hochhaus   Dürwiß S 2.2 

Am Hörschberg   Dürwiß S 1 

Am Hof   Hehlrath S 1 

Am Hovener Feld   Weisweiler S 1 

Am Kalkofen   Bohl S 1 

Am Kitzberg   Stich S 1 

Am Kleekamp   Dürwiß S 1 

Am Klosterhof   St.Jöris S 2.2 

Am Klosterweiher   St.Jöris S 1 

Am Köhlerpfad   Bergrath S 1 

Am Maxweiher   Kinzweiler S 2.2 

Am Mühlenfeld   Nothberg S 2.2 

Am Mühlengraben   Weisweiler S 1 

Am Nierchen   Hücheln S 1 

Am Omerbach   Nothberg S 1 

Am Otterbach   Nothberg S 1 

Am Pütt   Stich S 1 
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Straßenname Straßenzusatz Stadtteil 
Reinigungs- 

klasse 

Am Riffersbach   Bergrath S 1 

Am Rodelberg   Dürwiß S 1 

Am Römerberg   Röhe S 1 

Am Rosenstock   Waldschule S 1 

Am Schildchen   Weisweiler S 1 

Am Schlemmerich   Stich S 3.2 

Am Schlemmerich Stichstraße zu den Häusern Nr. 2 - 8 Stich S 1 

Am Schlemmerich Stichstraße zu den Häusern Nr. 10 - 16 Stich S 1 

Am Schlemmerich Privatstraße zu den Häusern Nr. 11-13 Stich P 

Amselweg Privatstraße Bergrath P 

Am Stapel Privatstraße Stadtmitte P 

Am Steinacker   Dürwiß S 1 

Am Steinbüchel   Nothberg S 1 

Am Vogelschuß   Dürwiß S 1 

Am Wolfshag   Volkenrath S 1 

An der Burgmauer   Weisweiler S 1 

An der Fahrt   Kinzweiler S 1 

An der Fauch   Hehlrath S 1 

An der Festhalle   Kinzweiler S 1 

An der Glocke   Stadtmitte S 1 

An der Waidmühle   Dürwiß S 2.2 

An der Waidmühle Verbindung zur Martinstraße Dürwiß S 1 

An der Wasserwiese einschl. aller Stichstraßen Ost S 3.2 

An Haus Palant   Weisweiler S 1 

Antoniusstraße von Zechenstraße bis Wilhelmstraße Bergrath S 2.2 

Antoniusstraße 
ab Wilhelmstraße (Hs. Nr. 58-86 und 37-
63) 

Bergrath S 1 

Antoniusstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 76 - 86 Bergrath S 1 

An Wardenslinde von Dürener Straße bis Gartenstraße Ost S 3.2 

An Wardenslinde 
zwischen Gartenstraße und Weisweiler-
straße (östl. Richtung) 

Ost / Dürwiß S 1 

Anna - Klöcker -Anlage   Stadtmitte S 1 

Ardennenstraße einschl. Stichstraßen Bergrath S 1 

Arndtstraße   Stadtmitte S 1 

Asternweg   Ost S 1 

Auerbachstraße einschl. Anbindung Media Markt Stadtmitte S 3.2 

Auestraße 
Abzweige von der Phönixstraße und Ver-
bindung dazwischen (Buswendeschleife) 

Aue S 2.2 

Auestraße Stichstraße zu den Häusern 10a bis 30a Aue S 1 

Auf dem Bend   Dürwiß S 1 

Auf dem Driesch   Weisweiler S 3.2 

Auf dem Ellerberg von Aachener Straße bis Mathias-Stiel-Str. Röhe S 2.2 

Auf dem Ellerberg ab Mathias-Stiel-Straße Röhe S 1 

Auf dem Felde 
Aufstellfläche LSA (Wirtschaftsweg bis           
L 240) 

Hehlrath S 2.2 

Auf dem Felde von Wirtschaftsweg bis Wardener Straße Hehlrath S 1 

Auf dem Höfchen   Bergrath S 1 

Auf dem Hügel   Dürwiß S 1 

Auf dem Pesch   Weisweiler S 3.2 

Auf den Hufen   Kinzweiler S 2.2 

Auf den Hufen Stichstraße zu den Häusern 10 - 46 Kinzweiler S 1 

Auf der Heide   Weisweiler S 2.2 

Auf der Heide Privatstraße zu den Häusern Nr. 33 - 39 Weisweiler P 

Auf der Heide Stichstraße zu den Häusern Nr. 40 - 66 Weisweiler S 1 

Auf der Heide Stichstraße zu den Häusern Nr. 41 - 43 Weisweiler S 1 

Auf der Komm   Stadtmitte S 1 

August - Bebel -Straße Privatstraße Hehlrath P 

August - Schmidt -Straße   Dürwiß S 1 

August - Thyssen -Straße   Stadtmitte S 3.1 

Bachstraße   Weisweiler S 1 

Backsteinweg   Stich S 1 

Baptistastraße   Hücheln S 1 

Barbarastraße   Pumpe S 3.2 
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Baumschulenweg   Dürwiß S 1 

Begauer Mühlenweg   Kinzweiler S 1 

Begauer Straße von Neusener Straße bis Friedhof St. Jöris S 2.2 

Begauer Straße ab Friedhof St. Jöris S 1 

Bendenmühle Privatstraße Nothberg P 

Bergrather Feld   Bergrath S 1 

Bergrather Straße   Stadtmitte S 3.1 

Bergstraße   Hücheln S 1 

Berliner Ring   Weisweiler S 1 

Bernhard - Letterhaus-Str.   Ost S 1 

Bertolt - Brecht -Straße   Dürwiß S 1 

Birkengangstraße   Wald S 2.2 

Bismarckstraße   Stadtmitte S 3.2 

Blasiusstraße   Kinzweiler S 1 

Blumenstraße   Weisweiler S 1 

Bohler Heide   Wald  S 1 

Bohler Straße   Bohl S 2.1 

Bohler Straße Weg zu den Häusern 80 - 86 Bohl S 2.1 

Bonhoefferstraße   Dürwiß S 1 

Bonifatiusstraße   Dürwiß S 1 

Bourscheidtstraße   Röthgen S 2.1 

Brauhausstraße   Stadtmitte S 2.2 

Breslauer Straße   Dürwiß S 1 

Brigidastraße   Weisweiler S 1 

Broicher Pfad   Dürwiß S 1 

Brückenstraße   Nothberg S 1 

Brunnenhof Privatstraße Stadtmitte P 

Buchenweg   Dürwiß S 1 

Burgstraße   Röthgen S 3.1 

Burgstraße Stichstraße zu den Häuser Nr. 68 - 70 Röthgen S 1 

Burgweg   Weisweiler S 1 

Buschweg   Röthgen S 1 

Cäcilienstraße von Nothberger Straße bis Zechenstraße Nothberg S 3.1 

Cäcilienstraße von Zechenstraße bis Am Fresenberg Nothberg S 3.1 

Cäcilienstraße Zufahrt zu den Häusern 86 und 88 Nothberg S 1 

Carbynstraße   Stadtmitte S 1 

Carl – Zeiss – Straße   Weisweiler S 1 

Dahlienweg   Ost S 1 

Dampfziegelei   Röthgen S 1 

Danziger Straße   Vöckelsberg S 1 

Dechant–Deckers–Straße   Stadtmitte S 3.1 

Dechant–Kirschbaum-Str.   Stadtmitte S 1 

Domtalweg   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Dornweißstraße   Dürwiß S 1 

Dreieckstraße von Aachener Straße bis Lotzfeldchen Stadtmitte S 3.2 

Dreieckstraße von Lotzfeldchen bis Franz-Liszt-Straße Stadtmitte S 1 

Dreieckstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 52 - 56 Stadtmitte P 

Dreiers Gärten   Stadtmitte S 1 

Dr. Gilles – Straße   Weisweiler S 1 

Drieschstraße   Stadtmitte S 1 

Drosselweg Privatstraße Bergrath P 

Dürener Straße 
Hauptfahrbahn von Kochsgasse bis Fran-
kenplatz innerhalb der OD 

Stadtmitte / Ost / Weis-
weiler 

S 3.1 

Dürener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr: 471- 475 Weisweiler S 3.2 

Dürener Straße 
Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 279 
- 293 

Ost S 1 

Dürener Straße Stichstraße zu den Häusern-Nr. 402-408 Weisweiler S 1 

Dürener Straße Privatstraße zu den Häusern Nr.414-428 Weisweiler P 

Dürener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 589 a/b Weisweiler S 1 

Dürwißer Kirchweg   Dürwiß S 1 

Dürwißer Straße   Weisweiler S 2.1 

Duffenter   Wald S 2.2 

Eduard – Mörike –Platz   Ost S 1 
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Eduard – Mörike –Straße von "An Wardenslinde" bis Sternheimstr. Ost S 2.2 

Eduard – Mörike –Straße von Sternheimstraße bis Ruhrstraße Ost S 1 

Eduardstraße   Stich S 1 

Eiche   Hehlrath S 1 

Eichendorffstraße   Stadtmitte S 3.2 

Eichendorffstraße Stichstraße nach Norden ggü. Haus 29 Stadtmitte S 1 

Eichendorffstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 41 - 49 Stadtmitte S 1 

Eichenstraße   Dürwiß S 1 

Einhardstraße   Bergrath S 1 

Eisenbahnstraße von Röthgener Straße bis Invalidenstraße Röthgen S 2.1 

Eisenbahnstraße ab Invalidenstraße Röthgen S 1 

Eisenmühlenstraße   Weisweiler S 1 

Ekkehardstraße   Bergrath S 1 

Elbingerstraße   Vöckelsberg S 1 

Elektrowerk Privatstraße Weisweiler P 

Elisabethweg Privatstraße Pumpe P 

Elsassstraße   Hehlrath S 1 

Englerthsgärten   Stadtmitte S 1 

Englerthstraße von Neustraße bis Kochsgasse Stadtmitte S 3.2 

Englerthstraße von Kochsgasse bis Langwahn Stadtmitte S 2.2 

Erbericher Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Erfstraße von Nickelstraße bis Schulstraße Röhe S 2.2 

Erfstraße ab Schulstraße Röhe S 1 

Erich–Kästner–Straße   Dürwiß S 1 

Erikaweg   Waldschule S 1 

Erlenweg   Dürwiß S 1 

Ernst – Abbe – Straße einschließlich aller Stichstraßen Weisweiler S 3.2 

Eschenweg   Dürwiß S 1 

Feldbrandweg   Stich S 1 

Feldenendstraße   Bergrath S 3.2 

Feldstraße   Röthgen S 1 

Feldstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 3 – 19 Röthgen P 

Feldstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 44 – 46 Röthgen S 1 

Filzengraben   Weisweiler S 2.2 

Finkenweg  Privatstraße Bergrath P 

Fischerstraße   Röthgen S 1 

Fischerstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 67 – 73 Röthgen P 

Fischerstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 91 – 93 Röthgen P 

Fliederweg   Ost S 1 

Floraweg   Weisweiler S 3.2 

Florianweg   Stich S 3.1 

Fontanestraße   Stadtmitte S 1 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 2 – 7 Weisweiler S 3.1 

Frankenplatz Stichstraße zu den Häusern Nr. 7b,8,8a Weisweiler S 1 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 9 – 17 Weisweiler S 2.2 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 18 – 21 Weisweiler S 1 

Franz–Gessen-Straße   Weisweiler S 1 

Franz – Liszt –Straße   Stadtmitte S 1 

Franz – Rüth – Straße   Stadtmitte S 1 

Franzstraße   Stadtmitte S 3.1 

Freiherr–vom–Stein-Straße   Dürwiß S 2.2 

Friedensstraße   Stadtmitte S 2.2 

Friedhofsweg   Stich S 1 

Friedrich – Ebert –Straße   Dürwiß S 1 

Friedrichstraße von Stich bis „Am Schlemmerich“ Stich S 3.2 

Friedrichstraße ab „Am Schlemmerich“ Stich S 1 

Friedrichstraße Verbindungen zum Sebastianusweg Stich S 1 

Friedrichstraße  Privatstraße zu den Häusern Nr. 22 - 24 Stich P 

Fronhoven von Rosenstraße bis L 238 Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Fronhoven 
Parallelfahrbahn vor den Häusern  
Nr. 25 c-d 

Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Fronhoven 
nördliche Verlängerung bis zum Feuer-
wehrgerätehaus 

Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 
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Fronhovener Straße   Dürwiß S 1 

Fronstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Fuchshofweg   Dürwiß S 1 

Funkengasse   Stadtmitte S 1 

Gartenstraße von "An Wardenslinde" bis Preyerstraße Stadtmitte S 3.2 

Gartenstraße von Preyerstraße bis Friedensstraße Stadtmitte S 2.2 

Gartenstraße Weg zu den Häusern 115 - 149 Stadtmitte S 1 

Gasthausstraße   Dürwiß S 2.1 

Georgsweg   St.Jöris S 1 

Gerhard–Hauptmann-Str.   Weisweiler S 1 

Gerhard–Meiß–Straße   Kinzweiler S 1 

Glücksburg 
von Aachener Straße bis Zufahrt BAB 
Raststätte 

Röhe S 1 

Glücksburg ab BAB Raststätte Röhe S 1 

Goerdtstraße von Nickelstraße bis Wardener Straße Röhe S 2.2 

Goerdtstraße ab Wardener Straße Röhe S 1 

Goethestraße   Dürwiß S 1 

Goetz – Briefs – Weg   Stadtmitte S 1 

Grabenstraße von Dürener Straße bis Indestraße Stadtmitte S 3.2 

Grabenstraße von Indestraße bis Marienstraße Stadtmitte S 3.2 

Grachtstraße   Bergrath S 3.1 

Graeserstraße   Bergrath S 1 

Gressenicher Straße innerhalb der OD Hastenrath S 3.1 

Grüner Weg   Stadtmitte S 1 

Grüner Weg  Privatstraße zu den Häusern 21-23   P 

Grünewaldstraße   Stadtmitte S 1 

Grünstraße 
von Jülicher Straße bis Laurenzberger 
Straße einschl. Stichstraße zu Hs. 99 

Dürwiß S 2.2 

Grünstraße ab Laurenzberger Straße  Dürwiß S 1 

Gutenbergstraße   Stadtmitte S 1 

Gutenbergstraße  Privatstraße zu den Häusern 28 - 30 Stadtmitte P 

Hagedornweg   Waldschule S 1 

Hainbuchenweg   Dürwiß S 1 

Haldenstraße   Hücheln S 1 

Hamicher Weg   Hastenrath S 1 

Hans–Böckler–Straße   Dürwiß S 2.2 

Hans–Böckler–Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 90 - 108 Dürwiß S 1 

Hans – Leyers – Weg  Privatstraße Weisweiler P 

Harbigstraße   Dürwiß S 1 

Harzstraße   Bergrath S 1 

Hastenrather Schule   Hastenrath S 1 

Hastenrather Weg   Bergrath S 2.2 

Hastenrather Weg Privatstraße zu den Häusern Nr. 52- 52c Bergrath P 

Hauptstraße   Weisweiler S 3.1 

Hausener Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Hehlrather Straße von Jülicher Straße bis Lotzfeldchen Stadtmitte S 3.2 

Hehlrather Straße ab Lotzfeldchen Stadtmitte S 1 

Heibachstraße   Bergrath S 2.1 

Heidesiedlung   Weisweiler S 1 

Heidestraße   Waldschule S 1 

Heinrich – Heine –Straße   Dürwiß S 2.2 

Heinrich – Imig –Straße   Ost S 1 

Heinrichsallee   Stich S 1 

Heinrichsweg   Röthgen S 1 

Heinrichsweg  
Privatstraße zu den Häusern Nr. 129, 133 
und 137 

Röthgen P 

Heinrichsweg  Privatstraße zu den Häusern Nr.155-163 Röthgen P 

Heinrich–von–Berg-Weg  Privatstraße Röthgen P 

Heisterner Straße   Nothberg S 2.2 

Hermann–Hollerith-Straße 
einschließlich Stichstraße zu den Häusern 
Nr. 7 – 17 

Weisweiler S 3.2 

Hermann–Löns–Anger   Stich S 1 

Hermann–Löns–Straße   Weisweiler S 2.2 
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Herrenfeldchen   Bergrath S 1 

Hochbrückerweg   Weisweiler S 1 

Höhenweg   Hücheln S 1 

Hölderlinstraße   Ost S 1 

Hoeschweg   Stich S 1 

Hofstraße   Nothberg S 2.1 

Hohe Straße   Nothberg S 2.1 

Hompeschstraße   Stadtmitte S 1 

Hospitalgasse   Stadtmitte S 1 

Hovener Straße   Weisweiler S 1 

Hubertusstraße   Bergrath S 2.2 

Hüchelner Benden   Hücheln S 1 

Hüchelner Straße Nothberg innerhalb der OD Nothberg S 3.1 

Hüchelner Straße 
von Wenauer Straße bis Tannenbergstra-
ße 

Hücheln S 2.1 

Hüchelner Straße von Tannenbergstraße bis Wendeplatz Hücheln S 1 

Hüchelner Straße Weg zu den Häusern Nr. 174 – 180 Hücheln S 1 

Hüttenstraße   Röthgen S 1 

Hugo–Merckens–Straße   Stadtmitte S 1 

Hunsrückstraße   Bergrath S 1 

Huppertzbruch   Hastenrath S 1 

Ichenberg   Röthgen S 1 

Im Busch   St. Jöris S 1 

Im Eichelkamp   Weisweiler S 1 

Im Felde   Bergrath S 1 

Im Hag   Stich S 1 

Im Hasselt   Röhe S 1 

Im Kamp   Röthgen S 1 

Im Klostergarten   Stadtmitte S 1 

Im Korkus   Nothberg S 1 

Im Kuckuck   Hastenrath S 1 

Im Padtkohl   Pumpe S 1 

Im Römerfeld   Hücheln S 1 

Im Römerfeld Privatstraße zu den Häusern Nr. 12 – 40 Hücheln P 

Im Rott   St.Jöris S 1 

Im Steinbruch   Nothberg S 1 

Im Stollen   Hastenrath S 1 

Im Tempel   Scherpenseel S 1 

Im Wiesenhang   Hastenrath S 1 

Im Winkel   Dürwiß S 1 

In den Benden von „Am Fresenberg“ bis P+R Parkplatz Nothberg S 2.1 

In den Benden ab P+R Parkplatz Nothberg S 1 

In den Burgwiesen   Weisweiler S 1 

Indepromenade   Stadtmitte S 1 

In der Gracht   Hücheln S 1 

In der Krause   Weisweiler S 3.2 

In der Schleh   Nothberg S 1 

Indestraße   Stadtmitte S 3.1 

Inselstraße   Stadtmitte S 1 

Invalidenstraße   Röthgen S 2.1 

Jägerspfad   Röthgen S 3.1 

Jahnstraße   Stadtmitte S 3.2 

Jan–van–Werth–Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Johanna–Neuman-Straße   Röthgen S 2.2 

Johannes-Rau-Platz   Stadtmitte S 1 

Johannisstraße von Frankenplatz bis Severinstraße Weisweiler S 2.2 

Johannisstraße ab Severinstraße Weisweiler S 1 

Josef – Artz – Straße   Bergrath S 3.1 

Josef – Nacken – Weg  Privatstraße Stadtmitte P 

Josefstraße   Stadtmitte S 1 

Jülicher Straße 
von Dürener Straße bis Fronhovener Stra-
ße innerhalb der OD 

Stadtmitte/Dürwiß S 3.1 

Jülicher Straße von Fronhovener Str. bis Stresemannstr. Stadtmitte/Dürwiß S 3.2 
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Jülicher Straße ab Stresemannstraße Stadtmitte/Dürwiß S 1 

Käthe – Kollwitz –Straße   Dürwiß S 1 

Käthe – Kruse –Straße   Hastenrath S 1 

Kaiserstraße   Stadtmitte S 3.2 

Kalvarienbergstraße   Kinzweiler S 2.2 

Kambachstraße von Wardener Straße bis Pannesstraße  Kinzweiler S 2.1 

Kambachstraße von Pannesstraße bis Auf den Hufen Kinzweiler S 2.2 

Kantstraße   Weisweiler S 1 

Kapellenstraße   Dürwiß S 1 

Kapellenweg   Scherpenseel S 1 

Karl – Arnold –Straße   Dürwiß S 2.2 

Karlstraße   Röthgen S 2.2 

Kastanienweg   Dürwiß S 1 

Keerbenden   Scherpenseel S 1 

Kettelerstraße   Kinzweiler S 1 

Kiefernweg   Waldschule S 1 

Killewittchen   Hastenrath S 1 

Kinzweilerstraße   Hehlrath S 2.2 

Kinzweilerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 18a-24c Hehlrath S 1 

Kirchplatz   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Kirchstraße   Kinzweiler S 2.1 

Kirchstraße Weg zum Mühlenweg (ggü. Kirche) Kinzweiler S 1 

Klapperstraße   Hehlrath S 1 

Klinkgasse   Weisweiler S 1 

Klosterweg   St. Jöris S 1 

Knappenweg   Dürwiß S 1 

Knippmühle Hauptfahrbahn Richtung Hohe Straße Nothberg S 2.1 

Knippmühle Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 8-22 Nothberg S 1 

Knippmühle Weg zu den Häusern Nr. 4a – 8c Nothberg S 1 

Kochsgasse von Englerthstraße bis Indestraße Stadtmitte S 1 

Kochsgasse von Indestraße bis Dürener Straße Stadtmitte S 3.1 

Königsbenden einschließlich aller Stichstraßen Ost S 3.2 

Königsberger Straße   Vöckelsberg S 2.2 

Königsberger Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 33 – 35 Vöckelsberg S 1 

Königsberger Straße 
Stichstraße zu den Häusern Nr. 96 – 100 
und 51 

Vöckelsberg S 1 

Kolpingstraße   Stadtmitte S 1 

Kommendenstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Konkordiasiedlung   Stich S 1 

Konkordiastraße   Stich S 1 

Konkordiaweg   Stich S 1 

Konrad–Adenauer-Straße von Römerstraße bis Zehnthofstraße Dürwiß S 1 

Konrad–Adenauer-Straße von Zehnthofstraße bis Gasthausstraße Dürwiß S 2.2 

Konrad-Adenauer- Straße Privatstraße zum Haus 18 a Dürwiß P 

Konrad–Müller–Straße   Kinzweiler S 1 

Kopernikusstraße   Weisweiler S 1 

Kopfstraße von Feldenendstraße bis Vennstraße Bergrath S 3.2 

Kopfstraße von Vennstraße bis Josef-Artz-Straße Bergrath S 3.1 

Kreuzstraße   Hehlrath S 1 

Kronendriesch   Volkenrath S 1 

Krottshäuser   Röhe S 1 

Kunstschacht   Stich S 1 

Kupfermühlenkamp   Röhe S 1 

Kurt–Schumacher–Straße   Dürwiß S 1 

Kurt–Tucholsky –Straße   Dürwiß S 1 

Langendorfer Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Langenerf   Scherpenseel S 1 

Langerweher Straße bis Stadtgrenze Weisweiler S 3.1 

Langgasse   Weisweiler S 1 

Langwahn   Stadtmitte S 3.1 

Langweiler Weg   Kinzweiler S 1 

Laurentiusstraße   Dürwiß S 1 

Laurenzberger Straße   Dürwiß S 2.2 
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Laurenzberger Weg   Kinzweiler S 1 

Lehmkuhlweg   Stich S 1 

Leo-Meuser-Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Lessingstraße   Ost S 1 

Liebfrauenstraße von Jülicher Straße bis Reuleauxstraße Stadtmitte S 3.2 

Liebfrauenstraße von Reuleauxstraße bis Hehlrather Straße Stadtmitte S 1 

Lilienthalstraße   Stadtmitte S 1 

Lilienthalstraße Straße zu den Häusern 8 und 8a Stadtmitte P 

Lindenallee   Weisweiler S 3.1 

Lindenstraße von Jülicher Str. bis Hans-Böckler-Str. Dürwiß S 2.2 

Lindenstraße ab Hans-Böckler-Straße Dürwiß S 1 

Lohner Straße   Dürwiß S 1 

Lotzfeldchen   Stadtmitte S 3.2 

Ludwigstraße   Stadtmitte S 1 

Lürkener Straße   Dürwiß S 1 

Lürkener Weg   Kinzweiler S 1 

Luisenstraße   Waldschule S 3.2 

Maarfeld   Bergrath S 1 

Maarstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Maasstraße   Ost S 1 

Marie – Juchacz –Straße   Dürwiß S 1 

Marienburger Straße   Vöckelsberg S 1 

Marienstraße   Stadtmitte S 3.2 

Markt von Wollenweberstraße bis Marktstraße Stadtmitte S 3.2 

Markt 
von Marktstraße bis Dürener Straße           
(Haus-Nr. 1,3,7,9,11,13,15) 

Stadtmitte S 1 

Marktstraße   Stadtmitte S 3.2 

Martin – Luther – Platz   Stadtmitte S 3.2 

Martin – Luther – Straße   Stadtmitte S 3.2 

Martinstraße   Dürwiß S 1 

Mathias-Stiel-Straße   Röhe S 1 

Matthiasweg   Stich S 1 

Mauerweg   Stadtmitte S 1 

Max – Planck – Straße   Weisweiler S 3.2 

Merkurstraße   Stadtmitte S 2.2 

Merzbachstraße   Kinzweiler S 2.1 

Merzbrücker Straße   St. Jöris S 2.1 

Michelsweg   Bergrath S 1 

Mittelstraße   Röthgen S 1 

Moltkestraße von Marienstraße bis Kaiserstraße Stadtmitte S 3.2 

Moltkestraße von Kaiserstraße bis Bismarckstraße Stadtmitte S 1 

Moosweg   Waldschule S 1 

Moselstraße   Ost S 1 

Mozartstraße   Stadtmitte S 1 

Mühlenweg   Kinzweiler S 1 

Nagelschmiedstraße 
von Gasthausstraße bis Feuerwehrgerä-
tehaus 

Dürwiß S 2.1 

Nagelschmiedstraße von Feuerwehrgerätehaus bis Zehnthofstr. Dürwiß S 1 

Nelkenweg   Ost S 1 

Neusener Straße   St. Jöris S 2.2 

Neustraße   Stadtmitte S 3.2 

Nickelstraße   Röhe S 2.2 

Nickelstraße Weg zu den Häusern Nr. 75 - 125 Röhe S 1 

Nierhausener Straße   Hehlrath S 1 

Nordstraße   Stadtmitte S 2.2 

Nothberger Platz   Nothberg S 1 

Nothberger Straße    Stadtmitte S 3.1 

Nothberger Straße 
Stichstraße zu den Häusern Nr. 58 – 70 
und 81 - 87  

Stadtmitte S 3.2 

Nothberger Straße 
Parallelfahrbahn vor den Häusern  
Nr. 46-54 

Stadtmitte S 1 

Oberdorf   Röthgen S 1 

Obere Mühle  Privatstraße Kinzweiler P 
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Obermerzer Straße   Kinzweiler S 1 

Oberstraße   Hehlrath S 2.2 

Oberstraße Privatstraße zu Haus 2 Hehlrath P 

Oberstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 4 - 6 Hehlrath P 

Odilienstraße   Röthgen S 3.1 

Odilienstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 42 - 44 Röthgen S 1 

Olympiastraße   Hücheln S 1 

Ostpreußenweg   Volkenrath S 1 

Oststraße   Ost S 1 

Otto – Wels – Straße  Privatstraße Stadtmitte P 

Pannesstraße   Kinzweiler S 2.2 

Parkstraße von Dürener Straße bis Peter-Paul-Straße Stadtmitte S 3.2 

Parkstraße von Peter-Paul-Straße bis Gartenstraße Stadtmitte S 1 

Patternhof 
Anschluss an die Bergrather Straße (Häu-
ser Nr. 3 - 6) 

Stadtmitte S 2.2 

Patternhof 
entlang Inde vor den Häusern Nr. 7 - 11 
und 36 - 42 

Stadtmitte S 2.2 

Patternhof Stichstraße zu den Häusern Nr. 1 und 3 Stadtmitte S 1 

Patternhof Straßen zu den Häusern Nr. 12 - 35   S 1 

Patternhof Stichstraße zu den Häusern Nr. 44 und 46 Stadtmitte S 1 

Paul – Ernst – Straße   Ost S 1 

Peilsgasse   Stadtmitte S 3.2 

Peter – Koch – Straße   Kinzweiler S 1 

Peter – Liesen – Straße   Stadtmitte S 1 

Peter – Paul – Straße von Jülicher Straße bis Parkstraße Stadtmitte S 2.2 

Peter – Paul – Straße von Parkstraße bis Preyerstraße Stadtmitte S 3.2 

Pfarrer – Appelrath –Straße   Ost S 1 

Pfarrer – Einerhand -Straße   Kinzweiler S 1 

Pfarrer – Funk –Straße   Hastenrath S 1 

Pfarrer – Hoffmanns-Straße   Weisweiler S 1 

Pfarrer –Kleinermanns-Str. Weg von der Kirche zur Kopfstraße Bergrath S 1 

Pfarrer – Krings –Straße   Nothberg S 1 

Pferdegasse   Kinzweiler S 2.2 

Phönixstraße   Aue S 3.1 

Phönixstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 2 - 4d Aue P 

Phönixstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 60- 136 Aue P 

Platanenweg   Dürwiß S 1 

Preyerstraße   Stadtmitte S 2.2 

Preyerstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 13 - 23 Stadtmitte P 

Preyerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 70 - 98 Stadtmitte S 1 

Pümpchen   Stich S 1 

Pützfeldchen   Kinzweiler S 1 

Pützlohner Straße   Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Pumpe   Pumpe S 3.1 

Quellstraße   Hastenrath S 3.1 

Quellstraße Privatstraße zu den Häusern Nr.18a-24c Hastenrath P 

Raiffeisen – Platz   Stadtmitte S 3.1 

Raiffeisenweg   Dürwiß S 1 

Reginastraße   Kinzweiler S 1 

Reigate & Banstead Platz   Stadtmitte S 3.1 

Reuleauxstraße 
von Hehlrather Straße bis Liebfrauenstra-
ße 

Stadtmitte S 3.2 

Reuleauxstraße ab Liebfrauenstraße Stadtmitte S 1 

Rhönstraße   Bohl S 1 

Ringofen   Röthgen S 1 

Ringstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Rinkensplatz   Röhe S 1 

Robert – Koch – Straße   Dürwiß S 1 

Röher Hütte   Röhe S 1 

Röher Straße   Röhe S 3.1 

Röher Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 20a-20f Röhe P 

Rolf – Hackenbroich -Straße   Weisweiler S 1 

Römerstraße von Grünstr. bis Freiherr-vom-Stein-Str. Dürwiß S 1 
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Römerstraße 
von Freiherr-vom-Stein-Straße bis "Am 
Hochhaus" 

Dürwiß S 2.2 

Römerstraße von "Am Hochhaus" bis Weisweilerstraße Dürwiß S 1 

Römerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 55 - 61 Dürwiß S 1 

Römerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 63 - 69 Dürwiß S 1 

Röthgener Straße   Röthgen S 3.1 

Rosenallee   Stadtmitte S 3.2 

Rosenstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Rotdornweg   Waldschule S 1 

Rue de Wattrelos 
Stichstraße zu den Häusern Nr. 8 - 10 und 
11 - 29 

Stadtmitte S 3.2 

Ruhrstraße   Ost S 1 

Rundstraße   Weisweiler S 1 

Saarstraße   Ost S 1 

Sandberg   Stich S 1 

Sandkaulberg   Weisweiler S 1 

Scherpenseeler Straße   Scherpenseel S 2.1 

Schillerstraße 
von Konrad-Adenauer-Straße bis Freiherr-
vom-Stein-Straße 

Dürwiß S 1 

Schillerstraße 
von Freiherr-vom-Stein-Straße bis Weis-
weilerstraße 

Dürwiß S 2.2 

Schlehdornweg   Waldschule S 1 

Schlesierweg   Volkenrath S 1 

Schnellengasse   Stadtmitte S 1 

Schubbendenweg   Röhe S 1 

Schubertweg   Stadtmitte S 1 

Schützenstraße   Weisweiler S 1 

Schulstraße von Aachener Straße bis Erfstraße Röhe S 2.2 

Schulstraße ab Erfstraße Röhe S 1 

Schwalbenweg  Privatstraße Bergrath P 

Schwarzer Weg bis Scherpenseeler Straße Hastenrath S 1 

Schwarzer Weg 
von Scherpenseeler Straße bis Wendeli-
nusstraße 

Hastenrath S 2.1 

Schwarzer Weg ab Wendelinusstraße Hastenrath S 1 

Schwarzwaldstraße   Hehlrath S 1 

Sebastianusstraße   Dürwiß S 1 

Sebastianusweg   Pumpe S 1 

Severinstraße   Weisweiler S 2.2 

Silvesterstraße   Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Sofienstraße   Stich S 1 

Spessartstraße   Hehlrath S 1 

Stadionstraße   Hücheln S 1 

Städtlerstraße   Pumpe S 1 

Starenweg Privatstraße Bergrath P 

Steinkohlenfeld   Pumpe S 1 

Steinstraße   Stadtmitte S 3.1 

Steinstraße Verbindung zur Franz-Rüth-Straße Stadtmitte S 1 

Sternheimstraße von Dürener Str. bis Eduard-Mörike-Str. Ost S 2.2 

Sternheimstraße ab Eduard-Mörike-Straße Ost S 1 

Stettiner Straße   Vöckelsberg S 1 

Stich   Stich S 3.1 

Stich Stichstraße zu den Häusern 26-46  Stich S 3.1 

Stolberger Straße   Pumpe S 3.1 

Stolberger Straße Verbindung zur Waldstraße Pumpe S 1 

Stolberger Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 63 - 85 Pumpe P 

Stoltenhoffmühle Privatstraße Röhe P 

Stoltenhoffstraße   Röhe S 1 

Stormstraße   Ost S 1 

Stralsunder Straße   Vöckelsberg S 1 

Stresemannstraße   Dürwiß S 2.2 

Stresemannstraße 
Parallelfahrbahn vor den Häusern  
Nr. 16-22 

Dürwiß S 1 

Stüfgensweg   Bohl S 1 
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Südstraße innerhalb der OD Ost S 3.1 

Talstraße   Röthgen S 3.1 

Taunusstraße   Bergrath S 1 

Tannenbergstraße   Hücheln S 2.1 

Theodor - Heuss - Ring   Dürwiß S 1 

Tilsiter Straße   Vöckelsberg S 1 

Tonbrennerweg   Stich S 1 

Trillersgasse   Stadtmitte S 1 

Tulpenweg   Ost S 3.2 

Tulpenweg Stichstraße zu den Häusern Nr. 17 - 25 Ost S 3.2 

Tunnelweg   Röthgen S 1 

Udelinberg   Nothberg S 1 

Uferstraße   Stadtmitte S 3.2 

Uhlandstraße   Ost S 1 

Ulmenstraße   Dürwiß S 1 

Valentinstraße   Kinzweiler S 1 

Velauerstraße   Hehlrath S 1 

Vennstraße   Bergrath S 2.2 

Vennstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 7b - 9a Bergrath P 

Verbindungsstraße   Weisweiler S 1 

Vereinsstraße   Röthgen S 1 

Viktoriastraße   Kinzweiler S 1 

Villeweg   Bergrath S 1 

Vogesenstraße   Bergrath S 1 

Vogesenstraße Privatstraßen zu den Häusern Nr. 4 - 15 Bergrath P 

Volkenrather Straße   Volkenrath S 1 

Von - Bongart -Straße   Nothberg S 1 

Von - der - Horst -Straße   Stadtmitte S 1 

Von - Harff - Straße   Röthgen S 1 

Von - Hatzfeld -Straße   Weisweiler S 1 

Von - Humboldt -Straße bis und einschl. Weg zur Liebfauenstraße Stadtmitte S 1 

Von - Humboldt -Straße Privatstraße ab Weg zur Liebfrauenstraße Stadtmitte P 

Von - Kleist - Straße   Ost S 1 

Von - Palant - Straße   Nothberg S 1 

Von - Stephan -Straße  Privatstraße Stadtmitte P 

Von - Trips - Platz   Kinzweiler S 1 

Von - Trips - Straße   Kinzweiler S 1 

Vulligstraße   Stadtmitte S 1 

Waldstraße   Waldschule S 2.2 

Wardener Straße von Rue de Wattrelos bis Mariadorfer Str. 
Stadtmitte, Hehlrath, 
Kinzweiler 

S 3.1 

Wardener Straße von Mariadorfer Straße bis Stadtgrenze 
Stadtmitte, Hehlrath, 
Kinzweiler 

S 3.2 

Weierstraße   Bergrath S 3.2 

Weißdornweg   Waldschule S 1 

Weißer Weg von Kölner Straße bis Tannenbergstraße Hücheln S 2.1 

Weißer Weg von Tannenbergstraße bis Auf der Heide Hücheln S 2.2 

Weisweilerstraße   Dürwiß S 2.1 

Weisweilerstraße 
Parallelfahrbahn vor den Häusern  
Nr. 16-22 

Dürwiß S 1 

Weisweilerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 33 - 49 Dürwiß S 1 

Wendelinusstraße   Hastenrath S 2.1 

Wendelinusstraße Weg zu den Häusern Nr. 76a - 76g Hastenrath S 1 

Werdenstraße   Röhe S 1 

Weserstraße   Ost S 1 

Westerwaldstraße   Hehlrath S 1 

Wiesenkoppe   Hastenrath S 1 

Wiesenstraße von Silvesterstraße bis Fronhoven Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Wiesenstraße ab Fronhoven Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Wilhelm - Dohmen -Straße   Dürwiß S 1 

Wilhelm - Lexis -Straße von "Zum Hagelkreuz" bis Ernst-Abbe-Str. Weisweiler S 3.2 

Wilhelm - Lexis -Straße 
von Ernst-Abbe-Straße bis Zufahrt Ernst-
Abbe-Straße 25 ("Innerer Kreis") 

Weisweiler S 1 
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Wilhelm - Lexis -Straße 
von Zufahrt Ernst-Abbe-Straße 25 bis 
Hermann-Hollerith-Straße 

Weisweiler S 3.2 

Wilhelminenstraße von Stich bis Jägerspfad Stich S 3.1 

Wilhelminenstraße ab Jägerspfad Stich S 2.2 

Wilhelminenstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 4 - 14 Stich S 1 

Wilhelminenstraße 
Parallelfahrbahn vor den Häusern  
Nr. 16-22 

Stich S 1 

Wilhelm - Prömper -Straße   Dürwiß S 1 

Wilhelmshöhe   Hücheln S 2.2 

Wilhelmstraße   Bergrath S 3.2 

Wilhelmstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 68a - 68g Bergrath S 1 

Wollenweberstraße von Indestraße bis Markt Stadtmitte S 3.2 

Wollenweberstraße von Markt bis Dürener Straße Stadtmitte S 1 

Wültgenstraße Privatstraße Kinzweiler P 

Zechenstraße   Bergrath S 3.1 

Zechenstraße Weg zu den Häusern 1 und 3 Bergrath S 1 

Zehnthofstraße   Dürwiß S 2.2 

Zentrum   Stich S 1 

Zieglerstraße   Stich S 1 

Zukunft   Dürwiß S 1 

Zum Blausteinsee   Dürwiß S 1 

Zum Hagelkreuz von Frankenplatz bis "Am Kraftwerk" Weisweiler S 3.1 

Zum Hagelkreuz Stichstraße zu den Häusern Nr. 5 und 7 Weisweiler S 3.1 

Zur alten Kirche (Fußweg) Nothberg S 1 

Zur Bohler Heide   Bohl S 1 

 
Hinweis : 

 
Bei Straßen des klassifizierten Straßennetzes wird der Winterdienst außerorts durch 
Bund, Land oder die StädteRegion durchgeführt. Sofern diese Straßen keine Ortsdurch-
fahrt in ihrem Verlauf aufweisen, sind sie in der Liste nicht aufgeführt. 
 

 

Nicht in der obigen Liste enthaltene Straßen, Stichstraßen, Zufahrten oder Wegeverbin-
dungen sind der Reinigungsklasse S1 zuzuordnen. 
Straßen, Wege und Plätze, die nicht öffentlich-rechtlich gewidmet sind und/oder sich 
nicht im städtischen Eigentum befinden, sind als Privatstraße mit einem „P“ in der Spal-
te "Reinigungsklasse" gekennzeichnet. 

 
 
 
 

§ 3 

 
Diese 1. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
 

 
Bekanntmachungsanordnung  
 

Die vorstehende 1. Nachtragssatzung wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht Es wird darauf hingewie-
sen, dass die Verletzung von Verfahrens - oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein - Westfalen nach Ablauf eines Jahres seit Ver-
kündung dieser Satzung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
 
 

 
 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) Die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form - oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, den 20.12.2012  
 
Bertram 
Bürgermeister 

 


